
   

Zur besseren Verständlichkeit werden im Folgenden die Begriffe, die in dieser AGB verwendet 
werden, erklärt: 

• Einzeltraining/Gruppentraining/Workshops/Seminare/Kurse/Kursprogramme und ähnliches 
(On- und Offline) wird im Folgenden mit „Trainings“ bezeichnet. 

• Teilnehmer:innen der Einzel- und Gruppentrainings (On- und Offline) sowie der Workshops, 
Seminare und Kurse/Programme (ebenfalls On- und Offline) werden unter dem Begriff 
„Trainee“ zusammengefasst. 

• Trainer, Veranstalter, Vortragender der Kurse, Workshops, Seminare, Trainings (On- und 
Offline) wird als „Trainer bzw. Trainerin“ bezeichnet.  

 

 
1. Die Termine und Zeitintervalle für die abzuhaltenden Trainings-Einheiten werden im 

Einvernehmen zwischen dem Trainer und Trainee festgelegt und sind beidseitig verbindlich. 
Jedes Training ist unmittelbar nach Beendigung zu bezahlen bzw. nach Erhalt der Rechnung; 
außer es gibt eine andere schriftliche Vereinbarung. Bei Teilnahme an mehrteiligen 
Kursprogrammen ist eine Anzahlung zu leisten. Der Restbetrag wird am Ende des 
Programmes fällig. Im Falle eines frühzeitigen Abbruches durch den Trainee wird abhängig 
von der Anzahl der bereits geleisteten Trainingseinheiten der zu leistende Betrag anteilig 
verrechnet. Wird das Kursprogramm vom Trainer abgebrochen, werden die bereits geleisteten 
Stunden verrechnet, der Restbetrag wird im Falle rückerstattet. 

2. Kurzfristige Absagen - Trainings können vom Trainee bis zu einem Werktag vor dem 
vereinbarten Termin ohne Angabe von Gründen abgesagt werden. Bei späteren Absagen wird 
der volle Preis verrechnet. Wird das Training vom Trainer abgesagt, werden – insofern ein 
Verschieben nicht möglich ist – die bereits geleisteten Beträge rückerstattet. Der Ersatz von 
darüberhinausgehenden Schäden jeglicher Art (Fahrtkosten etc.) ist ausgeschlossen. 

3. Haftungsansprüche - Meine Leistungen ersetzen keine Psychotherapie, ärztliche/medizinische 
oder sonstige therapeutische Behandlungen. Wenden Sie sich bei physischen oder 
psychischen Symptomen bzw. Problemen bitte an einen Arzt/Ärztin oder an eine:n 
Therapeut:in. Der Trainee trägt in deren Eigenmacht die volle Verantwortung für ihr/sein 
Handeln und ist sich dessen bewusst. Dies gilt sowohl für die Dauer des Trainings als auch für 
die Zeit darüber hinaus. Es erfolgt keine Beratung oder Problemlösung, sondern lediglich eine 
Wissensvermittlung aus den Bereichen Mental-, Resilienz- und Entspannungstraining. Es 
werden keine Beratungen von mir durchgeführt und auch keine Lösungen erarbeitet. 
Sämtliche Maßnahmen, die der Trainee aufgrund des Trainings durchführt, liegt in 
seinem/ihren Verantwortungsbereich. Der Trainee ist für den Erfolg selbst verantwortlich. Bei 
Anwendung erworbener Kenntnisse aus den Trainings können keinerlei Haftungsansprüche 
gegenüber dem Trainer geltend gemacht werden.  

4. Erkrankungen - Der Trainee versichert, dass er weder Medikamente einnimmt noch an einer 
Erkrankung leidet oder eine Diagnose hat, die einem Trainingsprozess und/oder ein Training 
aus medizinischen, psychotherapeutischen, psychologischen oder sonstigen Gründen 
entgegenstehen und versichert darüber hinaus, sich in Bezug auf das Training bzw. für den 
Zeitraum der Trainingsintervalle in keiner ärztlichen, psychologischen oder 
psychotherapeutischen Behandlung zu befinden.  

5. Ort des Trainings – Sofern im Einzelfall nichts anderes zwischen dem Trainer und Trainee 
vereinbart wird, finden die Trainings online oder je nach Absprache, in den Räumlichkeiten des 
Trainers oder Trainees statt. 

6. Für persönliche Gegenstände übernimmt die Trainerin keine Haftung. Trainees kommen für 
alle verursachten Schäden selbst auf und stellen die Trainerin von allen Haftungsansprüchen 
frei.  

7. Die Anmeldung zu einer Veranstaltung ist erforderlich und verbindlich. Die Traineezahl ist 
beschränkt. Eine frühzeitige Anmeldung empfiehlt sich. Es gilt das first come, first served 
Prinzip. 



   

8. Datenverwaltung - Alle sensiblen Daten werden streng vertraulich behandelt. Die Weitergabe 
der Daten an Dritte erfolgt ausschließlich nur nach Aufforderung der betreffenden Person. Ich 
behalte mir vor, die Allgemeinen Geschäftsbedingungen jederzeit zu ändern. 

9. Verschwiegenheitspflicht - Die Trainerin verpflichtet sich zur Geheimhaltung sämtlicher 
Daten, die ihr durch die Zusammenarbeit mit dem Trainee oder Auftraggeber 
bekanntgegeben wurden. Diese Verpflichtung besteht auch nach Beendigung der 
vertraglichen Tätigkeit.  

 
 
Mit der Anmeldung zum Training erkennen die Trainees die vorliegenden AGB an. 
 
 
 
Stand: 01/2024 


